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Vorwort.

Schon im Jahr 1884 haben wir eine Anzahl Arbeiten über
gewerbliches Fortbildungsschulwesen in der »Zeitschrift für
Gemeinnützigkeit« gebracht und dieselben nachträglich in zwei Heften
»Mittheilungen für gewerbliches Fortbildungsschulwesen« in
Separatabdrücken verbreitet ; Heft 1 ist vollständig vergriffen, von Heft 2

können noch eine kleinere Anzahl von Exemplaren unentgeltlich
bezogen werden.1)

Die Spezialkommission der Schweizerischen gemeinnützigen
Gesellschaft hat auf Grundlage der bei diesem Versuche gemachten
Erfahrungen beschlossen, das Unternehmen im Jahr 1885 fortzusetzen.

Die Redaktion der Zeitschrift hat ihr in freundlichem
Entgegenkommen fünf Bogen der Zeitschrift bewilligt, von denen

voraussichtlich je einer in No. 1,2, 3, 4 und 6 zur Verwendung
kommt. Die Separatausgabe, unter Umständen auf sechs Bogen
verstärkt und nach Bedürfniss mit Abbildungen versehen, erfolgt
in zwanglosen Heften und wird an die uns bekannten gewerblichen

Fortbildungsschulen unentgeltlich abgegeben, ebenso an
Lehrer, Behörden, Korporationen und Privaten, die sich um das

gewerbliche Fortbildungsschulwesen interessiren, — soweit die in
Aussicht genommene Auflage von 300 Exemplaren reicht. Die
Redaktion dieses unseres Organes ist von der Fachkommission der
Schweizerischen permanenten Schulausstellung in Zürich
übernommen worden.

Das Blatt hat nach vorläufigem Umriss seiner Aufgabe zu
bieten :

*) Inhalt von Heft 1 : Bericht über die Statistik betr. das schweizerische

Fortbildungsschulwesen im Jahre 1880/81, S. 1—28 (Zeitschrift, Heft 2,
S. 145 ff. Inhalt von Heft 2 : Bundesbeschluss betr. die gewerbliche und
industrielle Berufsbildung vom 27. Juni 1884, S. 29. Grundzüge des
Zeichenunterrichtes an g. F., S. 31. Ueber Buchführung in F., S. 34. Unterrichtsmittel

für Vaterlands- und Verfassungskunde in F., S. 38. Gewerbliche Schulen
im Auslande, S. 40.
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Rathschläge betreffend Unterrichtsgestaltung.
Berichte über Entwicklung und Einrichtung einzelner

Schulen des In- und Auslandes.
Verzeichniss und Kritik von Lehrmitteln.
Besprechung der einschlägigen Literatur.

Bestellungen wolle man gefälligst richten an die Adresse :

Schweizerische permanente Schulausstellung, Fraumünsterschulhaus
in Zürich.

Mittheilung von Novitäten für Besprechung und nachherige
Einreihung in die Bibliothek und Sammlung der Schulausstellung
(zu öffentlicher Benützung) sind uns jederzeit erwünscht.

Zürich, 31. Dezember 1884.

Namens der Spezialkommission der Schweizerischen gemeinnützigen Gesellschaft

für gewerbliches Fortbildungsschulwesen,

Der Präsident: F. Zeltender. Der Aktuar: Dr. O. Hunziker.
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